
 

Sehr geehrter Herr von Gizycki, 

sehr geehrte Damen und Herren des Ausschusses für Soziales, Bildung, 
Kultur, Integration, Sport, Ordnung und Sicherheit 

 

gemäß den Richtlinien über die Arbeit und den Wirkungskreis der Bei-
räte der Stadt Hohen Neuendorf berichtet der Seniorenbeirat der Stadt 
Hohen Neuendorf an den für den Beirat zuständigen Ausschuss. 

Der Seniorenbeirat soll helfen, die aktive Teilhabe älterer Menschen in 
allen Bereichen des gesellschaftlichen Lebens zu sichern. Er hat die Aufgabe die Interessen der älteren 
Menschen in politische Entscheidungsprozesse einzubringen, sowie sie gegenüber der Verwaltung im 
wirtschaftlichen im kulturellen, so wie im sozialen Bereich, zu vertreten. 

Der Seniorenbeirat hatte zu Beginn des Jahres nach der konstituierenden Sitzung am 16.12.24 fünf aktive 
Mitglieder (neu hinzugekommen Michael Albrecht) und am Ende des Jahres 5 Mitglieder nach Ausschei-
den von Martina Winkler und Dr. Gertraud Mohr und Nominierung von 2 Nachrückern Ralf Sauerbrey und 
Marina von Muldau. Am 16.12.24 in der konstituierenden Sitzung des neuen Seniorenbeirats wurden Re-
nate Teßmann und Ingeborg Mantyk-Hoffmann als Vorsitzende bzw. stellv. Vorsitzende bestätigt. 

 

Themenschwerpunkte 2025: 

- Seniorenwegweiser: Nachdem die Verwaltung einen Seniorenwegweiser auf den Weg gebracht hat, 
warten wir auf das Ergebnis. Nach einem Gespräch im März 2024 gab es im Februar 2025 ein weiteres 
Gespräch. Der Seniorenbeirat hat einen Begrüßungstext als Beirat verfasst. 

- Im Rahmen des „Pakt für Pflege“ konnte mit der Verwaltung und auf Wunsch des Seniorenbeirats das 
Sportangebot für Senioren auch 2025 fortgeführt werden. 

- Im Januar 2024 wurde das Thema „Hitzeaktionsplan“ erstmalig mit der Verwaltung besprochen. Ein 
Termin im Mai kam zum Ergebnis, dass aufgrund mangelnder Kapazitäten das Thema 2024 nicht um-
gesetzt werden kann. Auch für 2025 gab es kein Ergebnis, aber ein Gespräch. Der Seniorenbeirat hat 
Flyer „Mit Hitze keine Witze“ bestellt und auf Veranstaltungen an Senioren verteilt. Der Seniorenbei-
rat hat eine Stellungnahme zum Antrag von SPD/B90 Die Grünen zum „Hitzeaktionsplan“ geschrie-
ben und befürwortet diesen. 

- Ab 27.3.2025 gab es die Digitale Sprechstunde in der Dr. Hugo-Rosenthal-Oberschule (umgesetzt 
durch Schüler der 9. Klassen) über 8 Wochen jeweils freitags von 8 – 9:30 Uhr mit jeweils 10 – 12 
Senioren, begleitet durch den Seniorenbeirat. 

- Teilnahme an den Workshopgesprächen zum Thema Kulturelle Bildung und Kulturbahnhof 

- Die im Bürgerhaushalt 2022 angenommene „Plauderbank“ für Menschen, die „mal reden wollen“ 
wird kontinuierlich 1 x im Monat durch den Seniorenbeirat besetzt. Jeweils am 1. Montag im Monat 
ab 16 Uhr wurde der Treffpunkt besucht. 

- Teilnahme in der Beratungsgruppe eea-Klimateam 

- Teilnahme beim Akteurskreis „kommunale Wärmeplanung“ 

- Gespräch in der Verwaltung zum Antrag „Verschönerung 1. Mai-Platz“ 

- Seniorenmesse in Glienicke und Mühlenbeck besucht und für uns ausgewertet 

- Unterstützung des Antrags für überdachte Stellplätze für Elektromobile am Kulturbahnhof 

- Unterstützung Freizeitanlage Wandlitzer Str. Bergfelde bzgl. Seniorengeräte und Trinkwasserbrunnen 

- Beteiligung an Workshop zum Mauergrundstück Florastr. 

- Teilnahme (online) an den relevanten Ausschusssitzungen und der SVV 



 

- Ende November teilte uns die Stadt mit, dass die Finanzmittel für die Seniorenmesse 2026 gestri-
chen wurden, damit ist die Messe erst wieder für 2028 ein Thema wg. Seniorenmesse Glienicke 
2027. 

Netzwerktreffen und Netzwerkveranstaltungen: 

- Netzwerkarbeit zu umliegenden Beiräten, sowie zum Seniorenrat Brandenburg und zum Seniorenbei-
rat Oberhavel 

- Renate Teßmann wurde zur Vorsitzenden des neuen Kreis-Seniorenbeirats gewählt und ist Beisitze-
rin im Seniorenrat Brandenburg. Diese Vernetzung kommt auch der Seniorenarbeit in Hohen Neuen-
dorf zu Gute 

- Teilnahme Netzwerktreffen der Senioren-Lotsin Fr. Bethke und einzelne Treffen mit Pflegeeinrich-
tungen 

- Veranstaltungen in Pflegeeinrichtungen  

- Beiratstreffen mit Bürgermeister, März 2025 

- Volkssolidarität: Teilnahme an Veranstaltungen und Gesprächen z.B. Über Mobilität von Senioren in 
Hohen Neuendorf 

- Austausch und Abstimmung mit Fr. Beer zu Aktivitäten des Seniorenbeirats 

- Teilnahme an städtischen Veranstaltungen 

- Teilnahme an Eröffnung der Seniorenwoche in Neuenhagen mit dem Motto „Senioren in Branden-
burg – inmitten der Gesellschaft und aktiv für gutes Leben, mit einander und füreinander – generati-
onsübergreifend Zukunft gestalten“ 

- Teilnahme an Video-Veranstaltungen von Landesinstitutionen, z.B mit dem Landes-Seniorenbeauf-
tragten Hr. Asmus 

- Teilnahme an kostenlosen Veranstaltungen innerhalb Brandenburgs zu den Themen erfolgreiche 
Seniorenarbeit und Pflege, auch per Zoom 

- September 2025: Seniorenpolitische Fachtagung „Generation 65+ unterschätzt und übersehen? 

- Oktober 2025: Teilnahme am Akteurskreis zur kommunalen Wärmeplanung 

- Im Dezember wird Renate Teßmann mit dem Veltener Teller für ihr ehrenamtliches Engagement 
geehrt. 

 

Folgende Veranstaltungen wurden organisiert bzw. unterstützt 

- Gesprächsreihe „Miteinander reden“ im Februar, Mai, September und November mit den Themen: 
Digitales, Sturzprävention mit Fit und Gesund in Oberhavel, Erste-Hilfe-Kurs mit den Maltesern und 
„Erben und Vererben“ mit Rechtsanwältin Schütrumpf. Die Teilnehmerzahl variierte zwischen 20 und 
50 Teilnehmern 

- Januar 2025: Auf Einladung des Seniorenbeirats kam das „Digitale Engel-Infomobil“ nach Hohen Neu-
endorf, ein Projekt des Ministeriums für Familien, Frauen, Senioren (BMFSFJ). Unter dem Dach  

„DigitalPakt Alter“ ist es eine konkrete Maßnahme zur Förderung der digitalen Teilhabe älterer Men-
schen 

- 2 Digital-Kurse durch Michael Albrecht im Rathaus 

- Juni 2025 Seniorenwoche: Busfahrt zum Schiffshebewerk Niederfinow mit Dampferfahrt und Kaffee-
trinken. Die Seniorenwoche wird ab 2025 im Finanzplan der Stadt aufgenommen mit 2.000 Euro. Ca 50 
Senioren haben teilgenommen 



 

- Kontinuierliche Besetzung der Plauderbank 1 x im Monat auf dem 1. Mai Platz ab April bis September 
mit guter Beteiligung 

- Hilfe für PC und Handy ab September 1 x im Monat in der Mensa der Hugo-Rosenthal-Oberschule für 
1 Stunde mit wachsender Teilnehmerzahl (6 - 10 Teilnehmer) 

 

Ausblick 2026: 

- Hitzeschutzplan und Katastrophenschutz 

- Plauderbank, „1. Mai Platz verschönern“ als Treffpunkt ausbauen 

- Treffpunkte für Senioren z.B. zusätzliche „wandernde“ Plauderbänke und/oder Treffpunkte in Cafés 

- Hilfe für PC und Handy, Sprechstunde des Seniorenbeirats weiterführen 

- Seniorenmesse 2026 abgesagt, alternativ eine Seniorentagung im Herbst im Rathaus 

- Seniorenwoche Anfang Juni für 50 Senioren planen und umsetzen 

- Großelterndienst 

- Digital-Zebra: Digitalunterstützung in öffentlichen Bibliotheken 

- Überarbeitung der Darstellung des Seniorenbeirats auf der neuen Homepage der Stadt 

- Flyer des Seniorenbeirats 

- Veranstaltungen im Kulturbahnhof, da die heutigen Kapazitäten nicht ausreichen 

- Seniorenwegweiser?? 

 

Hohen Neuendorf, 19.02.2026 

Für den Seniorenbeirat 

 

 

 

Renate Teßmann Vorsitzende 

   


